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Breite Holzwis (Strussehus) 
 
 
Kategorie 
Flurname (Acker). 
 
 
Bedeutung 
«Ausgedehnte Wiese beim Wald». 
 
 
Bemerkungen 
 
 
Lokalisierung 
Parzellennummer: 207 (Teilstück entlang der St.Gallerstrasse bis zur Ackerhalde). 
Kartenausschnitte: 40_Strussehus; 42_Waid; 42_Wättler Weier – Unterwaid. 
 
 
Belege 
1781:  holtz wisen 

Lehenbuch der Gemeind Mörschwil, Tab. I. 
1888:  Holzwies [mit Bezug auf die Parzelle 208] 

Handänderungsprotokoll vom 02.03.1888. In: Gemeindearchiv Mörschwil. 
2018:  Breiti Holzwis 

Mündliche Auskunft von GEWÄHRSPERSON 39. 
 
 
Frühere Deutung 
Es ist keine frühere Erklärung dieses Flurnamens bekannt. 
 
 
Deutung 
«Ausgedehnte Wiese beim Wald». 
 
Der Lokalname Breite Holzwis ist zusammengesetzt aus dem Grundwort Wis bzw. Wies, dem Bestimmungswort 
Holz, und dem Adjektiv breit.  
 
Das Grundwort Wis bzw. Wies geht zurück auf althochdeutsch wisa, mittelhochdeutsch wise (vergleiche zu 
«Wies»: Arnet, 1990, S. 459) und kennzeichnet den mit Gras bewachsenen Boden, auf dem zwei bis dreimal ge-
mäht werden kann (vergleiche zu «Wis»: Nyffenegger & Graf, 2007, Band 2.2, S. 664 f.). Interessant ist, dass die 
Breite Holzwis heute als Acker genannt wird, nicht mehr als Wiesland. 
 
Das Bestimmungswort Holz-, alt- und mittelhochdeutsch holz, bedeutete früher auch Gehölz bzw. Wald (verglei-
che zu «Holz»: Arnet, 1990, S. 185). Flurnamen mit diesem Element beziehen sich vor allem auf kleinere Gehölze 
und Waldstücke und insbesondere auf den genutzten und im Einzelbesitz befindlichen Wald und seinen Holzer-
trag (vergleiche zu «Holz»: Nyffenegger & Graf, Band 2.2, 2007, S. 299). In unserem Fall dürfte es sich um ein 
Gehölz handeln, das heute gerodet ist, aber auf der Karte des Lehenbuches Mörschwil von 1781 im Gebiet zwi-
schen Unterer Waid und Oberer Waid noch eingezeichnet war. Die damals schon gerodete Holzwis stiess gemäss 
dieser Karte an dieses Gehölz an.  
 
Das Adjektiv Breit bedeutet «breit, (in seitlicher Richtung) ausgedehnt, gross». Es geht zurück auf mittelhoch-
deutsch breit (= weit ausgedehnt), althochdeutsch breit (= breit, ausgedehnt, gross).  
  


